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Editorial
Kameraden,
die Reaktion unseres Gesamt-Bundesrates
auf die Verhängung des Kriegsrechtes in

Polen und auf das Abwürgen der kargen,
mühsam erworbenen Freiheiten war aus-
serordentlich scharf. Diese Haltung wurde
von Bundespräsident Honegger in seinem
Neujahrs-Interview nochmals deutlich un-
terstrichen. Mit ihren lauen Stellungnah-
men Hessen einige westliche Politiker un-
geahnt Wasser auf die Mühlen der So-
wjets laufen. Um so dankbarer wurde die
Botschaft Bundesrat Furglers im Dezember
in Polen aufgenommen. Der Mut unserer
obersten Landesbehörde stärkte den Po-
len in dieser schweren Zeit den Rücken.
Polen leidet ja seit 1939, eine normale
Landesversorgung kennt dieses Land seit
damals nicht mehr.

Seit dem dritten Adventssonntag ist viel
menschliches Leid dazugekommen. (Für
uns übrigens sehr aufschlussreich: Polen
am 13. Dezember, Afghanistan am 26./27.
Dezember — Jahrestag). Was zuverlässige
Gewährsleute berichten, ist erschreckend.
Was Sie in unserem aktuellen Interview
lesen, sollte Sie noch mehr aufrütteln.
Denn das, was die Russen und ihre polni-
sehen Gefolgsleute minutiös vorbereitet
haben, was Jaruzelski im Auftrag «des

grossen Bruders» ausführen musste, er-
schüttert uns.
Polen leidet heute mehr denn je. Ebenfalls
reichen die Löhne nicht aus für eine ge-
nügende Versorgung der eigenen Familie,
besonders dann, wenn der Ernährer fehlt,
weil er bei Solidarität zum Beispiel mitge-
macht hat in irgendeiner Kaderfunktion
und nun «interniert» worden ist.

Unsere kirchlichen Organisationen vermit-
teln Kleider, Nahrungsmittel und Geld. Sie
bieten am ehesten Gewähr, dass unsere
Hilfe an die richtigen Adressaten kommt.

Lesen Sie unser aktuelles Interview!

Helfen Sie mit! Hannes Stricker
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